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Zwei Förderinitiativen: 
Einreichungen bis  
19. November!
Forschende, aufgepasst: Die Anschubfinan-
zierung unterstützt Forschende in den Fields 
of Expertise – insbesondere jene, die wenig 
Erfahrung in der Einwerbung von Fördermitteln 
haben – mit bis zu 12.000 Euro dabei, Anträ-
ge für kompetitive Förderprogramme vorzu-
bereiten. Eine weitere, neue Förderinitiative 
für TU Graz-Forschende befasst sich mit dem 
Thema Klimaneutralität: Projektanträge, die 
substanzielle Beiträge zur Erreichung der Klima-
ziele bzw. einer klimaneutralen Gesellschaft leisten, 
werden mit bis zu 20.000 Euro unterstützt.
Reichen Sie Ihre Projekte  
bis 19. November ein. 

Neuer Name  
und bewährtes  
Engagement
Mitte September lud die OE Gleich-
stellung, Jugend und Vereinbarkeit 
(GJV) – mit Jahresbeginn 2025 wurde 
das Büro für Gleichstellung und Frau-
enförderung in die OE GJV umbenannt 
 – gemeinsam mit dem Arbeitskreis für 
Gleichbehandlungsfragen zu einem Tag 
der offenen Tür in die Räumlichkeiten der 
Mandellstraße 5. Bei Snacks, Kaffee und  
Kuchen gab es die Möglichkeit, sich über 
die vielfältigen Aufgaben und Angebote 
rund um Gleichstellung, Frauenförderung, 
Diversität, Diskriminierungsschutz, Kinder- 
und Jugendangebote sowie Vereinbarkeit 
zu informieren. Die große Resonanz zeigte 
einmal mehr, wie vielen Menschen es ein 
Anliegen ist, die TU Graz gemeinsam als 
chancengerechten, familienfreundlichen 
und lebenswerten Arbeits- und Studienort 
zu gestalten. 

Panorama

Bildquelle: GJV – TU Graz 

Weitere Infos 

– diese beachtliche Summe konnte 
dank zweier Events vor Kurzem 

an das Odilien-Institut übergeben werden. 
Wie es dazu kam? Beim Sommerfest für alle 
Mitarbeiter*innen gab es eine Tombola mit  
tollen Preisen – gestiftet vom Rektorat. Bei 
einer „reUSE“-Möbelaktion konnten ausge-
musterte Möbelstücke von TU Graz-Ange-
hörigen erworben werden. Im September 
überreichte nun Rektor Horst Bischof die ge-
sammelten Erlöse an das Odilien-Institut, das 
mit seiner Arbeit Menschen mit Sehbehinde-
rung oder Blindheit sowie Menschen mit an-
deren Behinderungen unterstützt. Den Spen-
denscheck nahm Geschäftsführerin Bettina 
Schifko entgegen. Ein herzliches Dankeschön 
an alle, die mitgemacht haben!
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Meeting Point  
Dissertation

Ende September fand die Informations- und 
Netzwerkveranstaltung „Meeting Point Dis-
sertation“ erneut mit sehr positiver Resonanz 
statt. So viele Teilnehmende wie nie zuvor 
erhielten von Vizerektor Stefan Vorbach um-
fassende Einblicke in die Bedeutung des Dok-
torats sowie in die zur Verfügung stehenden 
Unterstützungsangebote. Darüber hinaus skiz-
zierten die Vorsitzenden der Curricula-Kom-
mission, Rolf Breinbauer und Günter Brenn, 
den Weg von der Einschreibung bis hin zum 
Rigorosum. Alina Herderich, Herwig Prasch 
und Werner Lienhart ergänzten die Veran-
staltung mit persönlichen Erfahrungsberich-
ten und Praxistipps aus der Perspektive von 
Postdocs bzw. Betreuenden. Im Anschluss 
hatten die Teilnehmenden die Möglichkeit, sich 
bei einem kulinarischen Ausklang zu vernetzen.
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